
Solidarische Flüchtlingshilfe in Mössingen 

Menschenrechte verteidigen! 

Bitte helfen Sie mit einer Spende!

Über den Verein move on - menschen.rechte Tübingen e.V. finanzieren wir die Organisation und die Sachkosten (Honorare, Aufwands-
entschädigungen für Übersetzer*innen, Übersetzung von Dokumenten (z.B. Zeugnisse, Ausweise), Fahrtkosten etc.).  
Dafür bitten wir um Spenden auf

menschen.rechte tübingen e.V., VR Bank Tübingen, IBAN: DE25 6406 1854 0308 1020 02, BIC: GENODES1STW

Spenden an den als gemeinnützig und mildtätig anerkannten Verein menschen.rechte Tübingen e.V. sind steuerlich abzugsfähig. Für 
Spenden bis 200 Euro reicht der Kontoauszug als Nachweis gegenüber dem Finanzamt. Wir stellen aber auch für kleinere Spenden ger-
ne Spendenbescheinigungen aus, wenn die Adresse im Verwendungszweck angegeben wird!

Spendenkonto für Rechtshilfe
Ein Klageverfahren gegen die Ablehnung eines Asylantrags kostet für eine Einzelperson ca. 1.000 Euro. In der Regel unterstützen wir die 
Geflüchteten mit einem Vorschuss von 200 - 300 Euro für die Anwaltskosten, den Rest müssen die Betroffenen selbst tragen. Für unse-
re Rechtshilfeunterstützung bitten wir um Spenden auf das Rechtshilfekonto von Fluchtpunkte Tübingen e.V. :

Fluchtpunkte Tübingen, VR Bank Tübingen, IBAN: DE55 6406 1854 0602 8670 02, BIC: GENODES1STW

menschen.rechte Tübingen e.V.
Janusz-Korczak-Weg 1, 72072 Tübingen
E-Mail: info@menschen-rechte-tue.org
Web: www.menschen-rechte-tue.org

Fluchtpunkte Tübingen e.V.
Postfach 1503, 72005 Tübingen  
E-mail: martin.fink@fluchtpunkte.org
Web: www.fluchtpunkte.org

Freundeskreis Asyl Mössingen 
c/o Mütter- und Familienzentrum e.V. 
Falltorstr. 67, 72116 Mössingen
E-Mail: mueze.moessingen@gmail.com
Web: http://asylkreis.moessingen.org

move on

Mit freundlicher Unterstützung des der Stiftung :do, des Vereins der Bundestagsfraktion DIE LINKE e.V. und der Stadt Mössingen

nfo asyl
i



Was macht das info asyl im Jahr 2019?
Im Jahr 2019 haben wir schwerpunktmäßig folgende Aktivitäten geplant:

• weiterhin wöchentliche Sprechstunde in Mössingen
• Begleitung zu den Gerichtsterminen am Verwaltungsgericht
• Begleitung bei der Vorsprache beim Konsulat oder anderen Behörden zur Beantragung von Identitätsdokumenten 
• Durchführung von Informationsveranstaltungen für Geflüchtete
• Durchführung von Informationsveranstaltungen und Fortbildungen zu Themen des Asyl- und Flüchtlingsrechts,  

zu Herkunftsländern und Fluchtursachen
• Beteiligung an Protestaktionen gegen Abschiebungen nach Afghanistan zusammen mit aktiven Geflüchteten
• Gelegentliche gemeinsame Freizeitaktivitäten wie Neujahrsfest, Tageswanderung, Kinobesuch, Grillabend...
Wir unterstützen die Geflüchteten bei Kosten für Konsulatstermine, Übersetzung von Dokumenten, Fahrtkosten und Anwaltskosten. Hier-
für danken wir der Stiftung :do, dem Verein der Bundestagsfraktion Die Linke, der Stadt Mössingen und allen bisherigen Spender*innen 
für die Unterstützung! Wir haben aber nach wie vor Bedarf an Unterstützung und freuen uns über jede (auch kleine) Spende!

Interessiert an einer Mitarbeit? Bitte kontaktiere uns per E-Mail an: info@menschen-rechte-tue.org

Gute Sache, aber keine Zeit? Dann freuen wir uns sehr über eine Spende - bitte wenden...

Was macht das „info asyl“?
In Zusammenarbeit mit Fluchtpunkte Tübingen und dem Freundeskreis Asyl Mössingen bietet move on geflüchteten Menschen seit 
Anfang 2017 eine wöchentliche ehrenamtliche Asylberatungs-Sprechstunde im Sozialraum einer Asylunterkunft in Mössingen. Seit 2017 
haben wir dabei in ca. 100 Fällen einzelfallbezogene Unterstützung geleistet. Das Beratungsangebot ist offen für alle, die Mehrzahl der 
Beratenen sind jedoch Einzelpersonen und Familien aus Afghanistan. 

Wir unterstützen die Geflüchteten bei der Vorbereitung auf den Anhörungstermin beim BAMF, wir sichten die BAMF-Bescheide und 
unterstützen im Fall einer Ablehnung bei der Formulierung einer Klage und der Vermittlung eines/r RechtsanwältIn. Wir begleiten zu 
Anhörungen und zu Gerichtsverhandlungen. Die meisten Geflüchteten aus Afghanistan, vor allem die alleintehenden Männer, sind trotz 
relevanter Fluchtgründe von der Ablehnung ihres Asylantrags betroffen. In einigen Klagefällen, die bisher vor dem Verwaltungsgericht 
verhandelt wurden, ist ein Aufenthaltsrecht erreicht worden. Wir wollen das Beratungsangebot im Jahr 2019 und auch darüber hinaus 
aufrechterhalten, weil über viele Klagen noch nicht entschieden ist. Seit Ende 2016 führt die Bundesregierung jeden Monat eine Sammel-
abschiebung nach Afghanistan durch. Wir wollen dem politischen Druck, dem gerade auch Geflüchtete aus dem Kriegs- und Terrorland 
Afghanistan ausgesetzt sind, etwas entgegensetzen. Wir sind gegen die Abschiebung in den Krieg und setzen uns für das Bleiberecht für 
alle afghanischen Asylsuchenden und für deren gute Integration in Deutschland ein.

Neben der asyl- und aufenthaltsrechtlichen Bedarfe unterstützen wir auch bei sonstigen Problemen mit Behörden, bei allen anfallenden 
Alltagsfragen und auch bei den Integrationsprozessen im Bereich Deutschlernen, Schule, Ausbildung, Arbeit und Wohnungssuche. Hier-
bei arbeiten wir auch mit den in Mössingen tätigen Integrationsmanager*innen des Landratsamts und anderen Institutionen zusammen.


